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für die jelbftändige Ordnung ihrer Angelegenheiten gewährte. Da der Majejtätsbrief

zugleich für Mähren giltig war und in Schlefien einen Monat nachher eine ähnliche Urkunde

außgeftellt wide, da Matthias bei feiner Krönung inUngarn ebenfalls auf alle Forderungen

der Stände eingegangen war, jo genoß in dem gefammten Bereiche der Länder, tiber

welche das Haupt der ältejten deutjch-habsburgifchen Linie unmittelbar gebot, der
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Proteftantismus eine Freiheit, die er feit Ferdinand 1. vergebens angeftrebt hatte. —

Was indejjen den Proteftanten Öfterreich ihre zuverfichtliche Haltung gab, war nicht

fo jehr der Bei jener verbrieften Zugeftändniffe als vielmehr das Bewußtjein der

gemeinfamen Intereffen, welche fie mit ihren Slaubensverwandten in Ungarn und Böhmen

und im deutjchen Reiche theilten. Denn auch in Deutjchland bereitete fich Alles zur

Entjcheidung vor. Der Neligionsfrieden war nur zwoifchen den fatholijchen und den

(utherifchen Ständen gejchlofjen worden; dah der Calvinismus als dritte Partei binzufam,

ja auf Koften der beiden anderen Befenntnifje immer weiter um fich griff, das war eine


